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Nachrichten
der Marktgemeinde Wiesen

Erfolgreiches Erdbeerfest mit Krönung der 
Österreichischen Erdbeerkönigin Celina I.

Offizielles Organ der Marktgemeinde mit Informationen von und über Wiesen

Umweltpreis „Goldener Mistkäfer“ ging 
an den Kindergarten Wiesen

Der von der Bgld. Landesregierung und 
dem Bgld. Müllverband ausgeschriebene 
Umweltpreis „Goldener Mistkäfer“ ging heuer 
an den Kindergarten der Marktgemeinde 
Wiesen. Die hohe Auszeichnung erhielten 
die Kindergartenkinder Pädagoginnen und 
Kindergartenhelferinnen für die erstklassige 
Müllvermeidung und Aufbereitung sowie 
für „Re-Use“, also Wiederverwendung von 
Gebrauchsgegenständen. Man sieht bei 
den Kindern, je jünger sie sind, desto selbst-
verständlicher wird es dann im Erwachse-
nenleben. Die Kinder sind auch wichtige 
Multiplikatoren, denn sie tragen die im Kin-
dergarten praktizierte Müllvermeidung auch 
in ihre Familien, zu den Eltern und Großeltern 
weiter. Bgm. Matthias Weghofer, Vizebgm. 
Christoph Ramhofer und Alfred Handschuh 
vom Bgld. Müllverband gratulierten den 
jungen Umweltschützern. 

Überaus erfolgreich verlief das 
heurige Erdbeerfest mit der Krö-
nung der Österreichischen Erd-
beerkönigin und dem österreich-
weit übertragenen ORF-Früh-
schoppen. Über 1000 Besucher 
waren live beim Erdbeerfest und 
ORF-Frühschoppen dabei und 
erlebten die Krönung der neuen 
Österreichischen Erdbeerkönigin 
Celina I. 

Eine erfolgreiche Werbung für 
unsere Marktgemeinde und unsere 
köstlichen Ananas-Erdbeeren! 
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Bürgermeister
MattHIas WEGHOFEr

Sehr erfolgreich verlief das erste Halb-
jahr 2017 für unsere Marktgemeinde. 
Viele Vorhaben konnten wir seitens der 
Gemeindeverwaltung verwirklichen bzw. 
auf Schiene setzen. Verwirklicht und 
abgeschlossen werden in den Sommer-
ferien der Zubau und die Sanierung der 
Volksschule Wiesen. 

Volksschule wird zur 
modernen Musterschule  - 

Fertigstellung zu Schulbeginn
Um den Unterricht der Schulkinder 

nicht zu stören wurde der Schulumbau in 
drei Etappen in den großen Schulferien 
durchgeführt. Im Gegensatz zu anderen 
Gemeinden haben wir die Sanierung 
aus dem Budget finanziert ohne neue 
Schulden zu machen.

Neues Dorferneuerungs-
projekt ist auf Schiene: 
50 Prozent Förderung!

Das neue Dorferneuerungsprojekt - 
Schulhof, Geschicklichkeitsspielplatz, 
Grünanlage hinter der Mehrzweckhal-
le, Beruhigung der Landesstraße und 
Kirchenaufgang zur Friedhofskirche 
- wurde im Gemeinderat mehrheitlich 
beschlossen. Heuer wird der Spielplatz 
mit Kletterwand und der Kirchenaufgang 
errichtet.     

Neues Tourismusprojekt 
„Naturraum, Wander- und 
Gesundheitstourismus: 
60 Prozent Förderung!

Das neue Tourismusprojekt „Natur-
raum, Wander- und Gesundheitstouris-
mus Wiesen & Lanzenkirchen  wurde 
mehrheitlich beschlossen. Das Projekt 
ist ein Landesgrenzen überschreitendes 
Projekt zweier benachbarter Gemeinden 
mit einem gemeinsamen naturtouristi-
schen Erholungs- und Erlebnisraum. Die 
Finanzierung erfolgt folgendermaßen: 60 
Prozent EU-Förderung, Bund, Land und je 
20 Prozent Wiesen und Lanzenkirchen.

Aufschließung neuer Bauplätze 
und neuer Wohnungsbau

Am Mohnblumenweg werden 18 neue 
Bauplätze aufgeschlossen und von der 
Firma Kardea verwertet. Von der Ober-

warter Siedlungsgenossenschaft werden 
weitere sechs neue Wohnungen errichtet 
und zwei Privatpersonen haben acht 
Wohneinheiten generalsaniert.

60plus TAXI für Wiesener 
Senioren

 Nach der erfolgreichen Einführung 
des Jugendtaxis hat der Gemeinderat, 
auf meinen Vorschlag hin, das „60plus 
TAXI“ einstimmig beschlossen. Für die 
Wiesener Bevölkerung ab 60 Jahren ist 
das Taxi eine individuelle und bedarfso-
rientierte Beförderung um ihre täglichen 
Grundbedürfnisse zu erledigen.

Ortsteil bei Bad Sauerbrunn 
und Keltenberg

Auch für die Bewohner unseres Ortstei-
les bei Bad Sauerbrunn und Keltenberg 
werden mehrere Vorhaben verwirklicht 
und zwar: Asphaltierung der Rosengasse, 
Aufschließung des unteren Mohnblumen-
weges, Asphaltierung der Siglesserstraße, 
Verbreiterung der Zufahrt zum Keltenberg, 
digitale Geschwindigkeitsanzeige für den 
Ortsteil.

Jugend von Wiesen ist sehr aktiv
Gratulation den Jugendlichen von Wie-

sen für ihre zahlreichen Aktivitäten: Oster-
kreuz, Maibaumaufstellen, Muttertagsak-
tion, Jugendforum, Beachsoccer-Turnier, 
Jugendausflug und Nikolausfeier.

Gemeindekindergarten mit 
dem Umweltpreis „Goldener 

Mistkäfer“ geehrt
Unser sehr gut geführter Gemeinde-

kindergarten wurde mit dem landesweit 

begehrten Umweltpreis „Goldener Mist-
käfer“ ausgezeichnet. Gratulationen den 
Kindergartenkindern und Pädagoginnen 
sowie den Helferinnen!

Neuer Vorstand des SC-Wiesen
nimmt Spielbetrieb wieder auf

Der am 28. April 2017 neu gewähl-
te Vorstand des SC-Wiesen hat beim 
burgenländischen Fußballverband den 
Spielbetrieb für die Kampfmannschaft in 
der 2. Klasse Mitte wieder angemeldet. 
Die Marktgemeinde Wiesen unterstützt 
den SC-Wiesen mit der in den Ver-
einsförderungsrichtlinien festgelegten                          
10.000 Euro jährlich. Weiters wurde eine 
einmalige Unterstützung für die Platzsa-
nierung und die notwendige Sanierung 
der einzelner Gebäude in der Höhe von 
ebenfalls 10.000 Euro für 2017 zuge-
sagt.

Nachwuchsmannschaften U7, 
U9 und U12 wurden unterstützt

Mir ist es ein großes Anliegen die Nach-
wuchsmannschaften zu unterstützen. 
Deshalb haben wir, die Marktgemeinde 
Wiesen, im Frühjahr die laufenden Be-
triebskosten bezahlt und auch mehrmals 
Rasen gemäht.

Erfolgreiches Erdbeerfest 
mit Krönung der Österr. 
Erdbeerkönigin Celina I.

Überaus erfolgreich verlief das heurige 
Erdbeerfest mit der Krönung der Öster-

Fortsetzung seite 3
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Landesversammlung des 
Bgld. Gemeindebundes

Fortsetzung von Seite 2

reichischen Erdbeerkönigin Celina I. Das 
Fest war somit eine hervorragende Wer-
bung für unsere Erdbeeren und unsere 
Marktgemeinde.

Neue Erdbeerkönigin heißt 
Celina I.                       

Die neue Erdbeerkönigin Celina I. wur-
de von Wirtschaftskammerpräsident Hon.
Konsul Ing. Peter Nemeth in einer feier-
lichen Zeremonie gekrönt. Ich gratuliere 
der neuen Erdbeerkönigin und wünsche 
ihr eine erfolgreiche Regentschaft.                                                                                                                              

Follow-Up-Bericht der Ge-
meindeaufsichtsbehörde: 

Großes Lob für die 
Gemeindeführung

 Im Follow-Up-Bericht der Gemein-
deaufsichtsbehörde der Bgld. Landes-
regierung, eingelangt am 9.3.2017, 
wird der Gemeindeführung großes Lob 
ausgesprochen. Sei es die Gemeinde-
verwaltung, sei es die Finanzgebarung 
–  Wiesen wird hervorragend bewertet.                                                                         

30. Anzeige der Wieser 
Plattform wurde wieder 

eingestellt 
Auch die 30. Anzeige der Wieser Platt-

form mit Listenführer Dietmar Rath wurde 
wieder eingestellt. Die Gemeindeauf-
sichtsbehörde der Bgld. Landesregierung 
wies die Anzeige von GV Dietmar Rath 
zurück und stellte der Gemeindeführung 
und Verwaltung ein gutes Zeugnis aus. 
Leider entstanden durch die Anzeige der 
WIP wieder Kosten für den Steuerzahler. 

sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! 

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne 
Sommerzeit. Den Schülerinnen und 
Schülern noch eine schöne Ferienzeit. 
Ich darf Sie jetzt schon zum Festakt „20 
Jahre Marktgemeinde“ und Eröffnung 
und Segnung des Zubaus und der Sa-
nierung der Volksschule und des neuen 
Kinderspielplatzes am 17. September 
2017 herzlich einladen. 

Bei Anliegen oder Wünschen besuchen 
Sie mich in meiner Sprechstunde, jeden 
Mittwoch zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
im Rathaus oder rufen Sie mich unter der 
Telefonnummer 0664/41 94 574 an.                                                  

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister 
Matthias Weghofer  

Bürgermeister Matthias Weghofer ist un-
ter den nachfolgend angeführten Medien 
erreichbar: 

> Facebook (siehe rechts)

> E-Mail: m.weghofer@wiesen.bgld.gv.at

> Whatsapp: 0664/41 94 574                                                                                                                                     

> sMs: 0664/41 94 574 

> Mobiltelefon: 0664/41 94 574

> sprechstunde: Mittwochs 16:00-18:00

> Im Ortsteil - Gärtnerei John, termin-   

    vereinbarung über Gemeinde

Kürzlich nahm Bgm. Matthias Weghofer 
an der Landesversammlung des Bgld. 
Gemeindebundes in der Cselleymühle in 
Oslip teil. Dabei konnte er mit zahlreichen 
Kollegen informative Gespräche über die 
Gemeindepolitik führen. Auch mit Innen-
minister Wolfgang Sobotka (Bild rechts) 
unterhielt er sich über die derzeitigen 
politischen Geschehnisse.

Bgm. Matthias Weghofer jederzeit erreichbar

Bürgermeister der Landeshauptstadt 
Mag. thomas steiner, Gemeindepräsident 
Leo radakovits und Bgm. Weghofer

Bgm. Matthias 
Weghofer mit 
Bürgermeister 
rudolf Geissler 
aus Oberpullendorf  
(Bild oben)
und weiteren 
Gemeindevertretern
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< < <   aus der Gemeindestube   > > >

Gemeinderatssitzung am 21.02.2017, 20:00

n rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2016
Der Rechnungsabschluss gliedert sich daher wie folgt:

a. Ordentlicher Haushalt:
SOLL Einnahmen:   EUR 3.939.161,13
SOLL Ausgaben:   EUR 3.598.364,84
SOLL Überschuss:   EUR    340.796,29

B. außerordentlicher Haushalt:
SOLL Einnahmen:   EUR    111.858,93
SOLL Ausgaben:   EUR        3.717,86
SOLL Überschuss:   EUR    108.141,07

Vermögensrechnung:
Aktiva:    EUR 9.096.812,77
Passiva:    EUR     80.340,29
     EUR 9.016.472,48
Der Rechnungsabschluss wurde mehrheitlich mit den Stim-

men von ÖVP und SPÖ beschlossen.

n Festsetzung der steuern, abgaben und tarife aufgrund 
der Änderung des FaG – Erlassung der entsprechenden 
Verordnungen – Beschlussfassungen

Bis auf eine Ausnahme (Lustbarkeitsabgabe – mehrheitlich 
mit ÖVP, SPÖ und FPÖ) wurden sämtliche Verordnungen ein-
stimmig beschlossen.

n Mietvertrag über die anmietung von räumlichkeiten im 
rathaus – sarah pauschenwein – Beschlussfassung

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

n Erlassung eines teilbebauungsplanes für den Bereich 
Mitterweg / Mattersburgerstraße – Beschlussfassung

Der Teilbebauungsplan für dieses Gebiet wurde einstimmig 
beschlossen. Nähere Informationen erhalten Sie am Gemein-
deamt.

n Wahl eines Obmannes des prüfungsausschusses
Mit 30.09.2016 hat Gemeinderat Herbert Koch (WiP) sein 

Mandat zurückgelegt. Somit wurde auch die Funktion des Prü-
fungsausschusses vakant. Gemäß der Bgld. Gemeindeordnung 
steht das Vorschlagsrecht der WiP zu. Diese wählte Gemeinderat 
Stefan Tragl in diese Funktion. In den Prüfungsausschuss rückte 
Gemeinderat Ing. Gerald Seidl nach.

Gemeinderatssitzung am 11.05.2017, 19:30

n angelobung eines neuen Mitgliedes des Gemeindera-
tes

Aufgrund des Rücktritts von GR Herbert Koch wurde von der 
Bezirkswahlbehörde Herr Hans Peter Meidl in den Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Wiesen berufen. In der Sitzung wurde 
Herr Hans Peter Meidl zum Gemeinderat vom Bürgermeister 
angelobt.

 n teilnahme am projekt „Deine Gemeinde / jung.aktiv.in-
novativ“ des Landesjugendreferates – Beschlussfassung

Auf Antrag des Vorsitzenden wurde einstimmig beschlossen, 
sich für das Projekt „DEINE GEMEINDE“ anzumelden und zer-
tifizieren zu lassen.

n Errichtung von WLaN-Hotspots im Ortszentrum – För-
derungsantrag – Beschlussfassung

In der Marktgemeinde Wiesen sollen zwei WLAN-Access-
Points im öffentlichen Raum eingerichtet werden. Damit soll vor 
allem für die jungen/jugendlichen Einwohner der Gemeinde ein 
attraktives Angebot geschaffen und die Aufenthaltsqualität an 
diesen Orten verbessert werden.

Konkret sind zwei standorte geplant:
1.) An der Rückseite der Volksschule, Montage an der Mauer. 

Mit diesem Access-Point wird der gesamte öffentliche Bereich 
hinter der Volksschule abgedeckt, in dem sich u.a. der Beachvol-
leyballplatz befindet – ein beliebter Treffpunkt für Jugendliche

2.) An der Süd-Ost-Ecke des Rathauses, Montage an der 
Mauer. Dieser WLAN-Hotspot soll den Kirchenpark versorgen, 
der seit der Umgestaltung ebenfalls zu einem zentralen Ort für 
die jüngere Bevölkerung des Ortes geworden ist.

Auf Antrag von Bürgermeister Weghofer wurde einstimmig 
beschlossen, der Förderungsantrag beim Amt der Bgld. Lan-
desregierung einzureichen und dem Billigstbieter den Zuschlag 
zu erteilen.

n projekt „Naturraum, Wander- und Gesundheitstourismus 
Wiesen & Lanzenkirchen“ – projekteinreichung – Beschluss-
fassung

Das Projekt ist ein Landesgrenzen überschreitendes Projekt 
zweier benachbarter Gemeinden Wiesen & Lanzenkirchen mit 
einem gemeinsamen naturtouristischen Erholungs- und -Erleb-
nisraum (Rosalia).

Finanzierung: Finanzierung: 40% Gemeinden Wiesen (B) und 
Lanzenkirchen (NÖ, hauptsächlich für Aussichtplattform) 60% 
Fördermittel Leader

Auf Antrag von Bürgermeister Weghofer wurde mehrheitlich 
mit den Stimmen von ÖVP und SPÖ beschlossen, das Projekt 
bei der zuständigen Förderstelle einzureichen.

n projekt „60plustaxi“ – abschluss einer Kooperations-
vereinbarung – Beschlussfassung

Bereits seit 2010 ist die Marktgemeinde Wiesen Mitglied beim 
Projekt „Jugendtaxi“, welches von den Wiesener Jugendlichen 
sehr gut angenommen wird. Um analog zu diesem Projekt auch 
etwas für die ältere Generation in Wiesen für die Mobilität zu 
unternehmen wird vorgeschlagen, dem Projekt „60plusTaxi“ 
näher zu treten.

n projekt „pauschenwein-platz“ – diverse auftragsverga-
ben – Beschlussfassungen

Wie bereits bei den Sitzungen des Gemeindevorstandes, 
Bauausschusses und Gemeinderates beraten bzw. beschlossen 
soll das Projekt rund um den „Pauschenwein-Platz“ nun Zug 
um Zug umgesetzt werden.
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Für das heurige Finanzjahr 2017 sind dafür 100.000 Euro 
vorgesehen. Es wird beabsichtigt, mit diesen finanziellen Mitteln 
die Auffahrt zur Barbara-Kirche sowie den Kinderspielplatz im 
Schulhof zu errichten.

Gartenbau:
Fa. Bieberle:  92.082,00 Euro (netto)

Spielgeräte:
Fa. Moser:  51.435,20 Euro (netto)

Pflasterarbeiten:
Fa. Pfister:  41.775,00 Euro (netto)

Asphaltierarbeiten:
Fa. STRABAG:  32.226,30 Euro (netto)

Baumeisterarbeiten:
Fa. Trimmel:  25.142,84 Euro (netto)

Auf Antrag des Vorsitzenden wurde mehrheitlich mit Stimmen 
der ÖVP und SPÖ der Zuschlag dem jeweiligen Billigstbieter 
erteilt.

n sanierung Volksschule Wiesen –Vergabe Einrichtung 
– Beschlussfassung

Im heurigen Finanzjahr soll der Umbau und die Sanierung 
der Volksschule Wiesen abgeschlossen werden. Dazu wurden, 
bis auf die Einrichtung, alle notwendigen Gewerke bereits im 
Gemeinderat beauftragt.

Für die Ausstattung des Speisesaals, der Küche, Elektroge-
räte und Konferenzzimmer wurden Angebote von geeigneten 
Schulausstattern vom Planer Arch. Reithofer eingeholt.

Auf Antrag des Vorsitzenden wurde einstimmig die Firma 
Mayr Schulmöbel mit einer Angebotssumme von 27.018,60 
Euro beauftragt.

n projekt KarDEa – Beauftragung der straßen- und Ka-
nalbauarbeiten – Beschlussfassung

Bei der Sitzung des Gemeinderates am 21.12.2016 wurde 
eine Vereinbarung nach § 11a Bgld. Raumplanungsgesetz mit 
der Fa. Kardea abgeschlossen. 10 Firmen haben ein Angebot 
abgegeben.

Auf Antrag des Vorsitzenden wurde mehrheitlich (ohne den 
Stimmen von GR Ing. Seidl und GR Tragl) der Firma Held & 
Francke, Filiale Eisenstadt der Zuschlag erteilt. 

n Bericht über die sitzung des prüfungsausschusses vom 
09.03.2017 – Kenntnisnahme

Am 09.03.2017 fand eine Sitzung des Prüfungsausschusses 
statt. Der Vorsitzende erteilt dazu dem Obmann GR Stefan Tragl 
das Wort.

Der Bericht des Prüfungsausschusses über die Sitzung wird 
vom Gemeinderat ohne Einwendungen zur Kenntnis genom-
men.

n schreiben der Gemeindeaufsicht vom 23.02.2017 über 
die Kenntnisnahme des Voranschlages 2017 – Kenntnis-
nahme

Mit Schreiben vom 23.02.2017 (h.o. eingelangt am 27.02.2017) 
Zl.: A2/G.WIESEN-10002-3-2017 wurde der Voranschlag für 
das Haushaltsjahr 2017 aufsichtsbehördlich zur Kenntnis ge-
nommen.

Weiters wurden mit Schreiben vom 06.04.2017, Zl.: A2/G.
WIESEN-10006-4-2017 die in der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates beschlossenen Verordnungen über Steuern und Abgaben 
aufsichtsbehördlich zur Kenntnis genommen.

n schreiben der Gemeindeaufsicht vom 28.02.2017 über 
den „Follow-up-Bericht“ der Gebarungsprüfung vom No-
vember 2014 – Kenntnisnahme

Die Gemeindeaufsicht hat am 05.04.2016 in der Marktge-
meinde Wiesen eine Follow-Up Prüfung basierend auf den 
Feststellungen der Gebarungsprüfung vom November 2014 
vorgenommen. Der Prüfbericht wurde dem Gemeinderat in der 
Sitzung vom 22.06.2015 zur Kenntnis genommen.

I.) Kassengebarung
1.) Kassengebarung
Die Übereinstimmung des Kassen-Soll-Bestandes mit dem 

Kassen-Ist-Bestand ist gegeben.
2.) Zeichnungsberechtigung
Keine Beanstandungen
3.) Bargeldkasse
Bei der Gebarungsprüfung 2014 wurden keine Mängel 

festgestellt.
4. Nebenkassen
Bei der Gebarungsprüfung 2014 wurden keine Mängel 

festgestellt.

II.) Darlehen
Die Marktgemeinde Wiesen hat derzeit keine Verpflichtungen 

aus Darlehen. 

V.) Gebühren, abgaben und Beiträge
1.) Hundeabgabe
Im Zuge der Follow-Up Prüfung wurde festgestellt, dass die 

Bescheide richtig ausgestellt werden.
2.) Lustbarkeitsabgabe
Es wird darauf hingewiesen, dass die Lustbarkeitsabgabe 

gemäß den gesetzlichen Bestimmungen eingehoben werden 
muss.

3.) Friedhofsgebühr
Im Zuge der Follow-Up Prüfung wurde festgestellt, dass die 

Bescheide richtig ausgestellt werden.

VI.) Einnahmenrückstände
Hiezu darf festgehalten werden, dass die Einnahmenrückstän-

de, gegenüber der letzten Prüfung deutlich zurückgegangen 
sind. Im Übrigen hat sich auch der Prüfungsausschuss in der 
Sitzung vom 28.09.2016 mit den Rückständen befasst. 

X.) sitzungen und protokolle
Betreffend die Ladung und Verhandlungsschriften des Ge-

meindevorstandes und Gemeinderates wurden keine Mängel 
festgestellt.
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XII.) Finanzielle situation der Gemeinde
Die Marktgemeinde Wiesen weist beim Saldo der laufenden 

Gebarung, bei der freien Finanzspitze, beim vereinheitlichten 
Jahresergebnis, beim Schulden- und beim Leasingendstand 
bessere Werte als die Vergleichsgemeinden auf.

Zusammenfassend kann die finanzielle Entwicklung der Markt-
gemeinde Wiesen durchwegs positiv beurteilt werden.

Der Prüfbericht Teil 2 umfasst die Prüfung der Gebarung der 
Infrastrukturverein Wiesen & Co KG. (Zl.: A2/G.WIESEN-10005
-2-2017):

< < <   aus der Gemeindestube   > > >

Die Gemeindeaufsichtsbehörde hat am 5. April 2016 in der Marktgemeinde Wiesen eine Follow-Up Prüfung ba-
sierend auf den Feststellungen der Gebarungsprüfung vom November 2014 vorgenommen. Der neue Follow-Up-
Bericht wurde der Marktgemeinde Wiesen zugestellt und ist voll des Lobes für unsere Heimatgemeinde. Vor allem 
wurde die finanzielle Situation der Gemeinde überaus positiv beurteilt. Siehe Seite 5 und oben.

Follow-Up-Prüfbericht: Großes Lob für Wiesen 
von der Gemeindeaufsichtsbehörde

Der Gemeindekindergarten Wiesen erhielt von 
der Bgld. Landesregierung und dem Bgld. Müll-
verband den burgenlandweit ausgeschriebenen 
Umweltpreis für erstklassige Müllvermeidung. 
Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebgm. 
Christoph Ramhofer bedankten sich herzlich bei 
den Kindergartenkindern und –pädagoginnen für 
die praktizierte Müllvermeidung und luden die 
Kinder auf ein Eis ein. Herzliche Gratulation! 

Gemeindekindergarten erhält 
Umweltpreis „Goldener Mistkäfer“

Folgende punkte wurden überprüft (demonstrative auf-
zählung):

VI.) Prüfungsausschuss und Geschäftsführungsbericht
1.) Prüfungsausschuss
Der Gemeinderat kam das letzte Mal am 03.12.2015 seiner 

Prüfpflicht gegenüber der Gesellschaft nach.

Nach dem es zu den Berichten keine weiteren Wortmeldungen 
gibt, sind diese zur Kenntnis genommen.

Erfreuliches aus der Marktgemeinde 
- Kindergarten Wiesen erhält den umweltpreis „Goldener Mistkäfer“                                                                                                                            
- Keine steuererhöhung für die Wiesener Bevölkerung
- 14 neue Wohnungen für die Wiesener Wohnungswerber                                                                                       
- aufschließung von 18 neuen Bauplätzen
- sicherung des spielbetriebes der Fußball-Nachwuchsmannschaften  
   und neuer spielbetrieb der Kampfmannschaft des sC Wiesen
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< < <  aus der Gemeinde   > > >

Zehn Computer für Volksschulkinder

Sanierung der Volksschule wird abgeschlossen
In den großen Ferien wird der Umbau 

und die Sanierung der Volksschule abge-
schlossen. Dazu wurden vom Gemeinderat 
alle notwendigen Arbeiten bereits vergeben. 
Die Ausstattung des Speisesaals, der Küche, 
Elektrogeräte und Konferenzzimmer wurden 
in der Gemeinderatssitzung am 11.5.2017 
einstimmig vergeben. Damit kann das neue 
Schuljahr nach den Sommerferien für unsere 
Schulkinder und den Pädagoginnen in einer 
modernen, zeitgerechten Schule begonnen 
werden. Die Kosten für den Zubau für die 
Nachmittagsbetreuung und die Sanierung 
belaufen sich auf 900.000 Euro und wurden 
aus dem Budget finnziert.                                                                         

Das neue Dorferneuerungsprojekt 
wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
11.5.2017 mehrheitlich angenommen. 
Es beinhaltet die Baumeister-, Pflaster- 
und Asphaltierungsarbeiten sowie die 
Gartenbauarbeiten und den Ankauf von 
Spielgeräten. 

Erneuert und saniert werden der Kir-
chenaufgang zur Friedhofskirche, der 
Park hinter der Mehrzweckhalle, der 
Schulhof, die Spielwiese, und es werden 
moderne Motorik-Spielgeräte angekauft. 
Auch soll die Landesstraße in Absprache 
mit der Bgld. Landesregierung verkehrs-
beruhigt werden.

Die Gesamtkosten betragen rund 
318.200  Euro und werden zu 50 Prozent 
von der Dorferneuerung gefördert.

Neues Dorferneuerungsprojekt: Aufträge wurden erteilt

Für unsere Volksschulkinder wurden 
zehn neue Lenovo Laptops von der 
Firma bit-studio um rd. 10.000 Euro 
angeschafft. Um auch die pädago-
gisch richtigen Geräte anzukaufen, 
wurden die Laptops vorab Volksschul-
direktorin Heide Maria Baswald und 
Elternvereins-Obfrau Kerstin Stocker 
präsentiert. Dies ist ein weiterer Schritt 
in Richtung „moderne Schule“!

Neues Dorferneuerungsprojekt: aufgang zur Barbarakriche und ein neuer 
Bewegungsspielplatz werden im heurigen Jahr fertiggestellt
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Richtigstellung der unwahren Berichterstattung

< < <   aus der Gemeinde   > > >

Da in den Medien wieder Falschin-
formationen verbreitet wurden, wollen 
wir diese richtigstellen. Die Bevölkerung 
von Wiesen hat ein Recht auf korrekte 
Information und soll nicht ständig mit 
Unwahrheiten konfrontiert werden.  

Aussendung der Wieser Plattform: „Für 
den Nachwuchs nichts übrig“.

tatsache ist: um den spielbetrieb 
der Nachwuchsmannschaften u7, u9 
und u12 weiterhin zu sichern, bezahlte 
die Marktgemeinde Wiesen sämtliche 
Betriebskosten in der Höhe von Eur 
7.300,-. 

Aussendung der Wieser Plattform: „Es 
ist schon ein starkes Stück den Gemein-
derat nicht über einen Förderantrag zu 
informieren.“

tatsache ist: Der Gemeinderat wur-
de sehr wohl vom Förderantrag des 
sC-Wiesen informiert. Dem Gesetz 
entsprechend wurde unter dem ta-
gesordnungspunkt „allfälliges“ von 
Bürgermeister Matthias Weghofer der 
eingereichte Förderantrag  wortwört-
lich verlesen (nachzulesen im Gemein-
deratsprotokoll vom 11.05.2017). 

Aussendung der Wieser Plattform: 
Kostenexplosion bei Dorferneuerung. 
Am 12. April 2017, im Rahmen einer 
Gemeindevorstandssitzung waren die 
Gesamtkosten bereits auf über 400.000 
Euro gestiegen und es wurde ein „Grund-
satzbeschluss“ zur Beauftragung von 
Gewerken in der Höhe von 265.264 Euro 
beschlossen.

tatsache ist: Hier wiederspricht sich 
die Wieser plattform selbst. Es gab 
keine Kostenexplosion, die geschätz-
ten Kosten von Eur 400.000,- wurden 
nach Eingang der bindenden ange-
bote auf Eur 318.200,- reduziert. Es 
handelte sich um einen Grundsatz-
beschluss für die Förderstelle. Der 
Gemeinderatsbeschluss erfolgte in der 
Gemeinderatssitzung am 11.5.2017. 
Diese Vorgangsweise war mit der För-
derstelle der Bgld. Landesregierung 
abgesprochen und auch die Gemeinde-
vorstände der Wieser plattform  waren 
voll informiert.

Aussendung der Wieser Plattform: Auch 
mit wenig Aufwand kann einiges verbessert 
werden. Die Bordsteine in den Gemein-
destraßen am Beispiel der Hauptstraße.                                                                                                                        
tatsache ist: In den Wintermonaten 
werden durch den schneepflug eini-
ge Bordsteine gelockert oder sogar 
ausgerissen. Die sanierung erfolgt im 
Frühjahr, je nach freien potential der 
Gemeindearbeiter. Für einen bezahlten 
Gemeindevorstand wäre es jedoch 
sinnvoll die beschädigten stellen im 
Gemeindeamt zu melden bzw. für 
einen bezahlten Gemeindearbeiter 
der im Gemeinderat sitzt wäre es eine 
pflicht die randsteine zu melden und 
auszubessern. 

Aussendung der Wieser Plattform: Diese 
Brücke führt am Ende der Bachgasse über 
den Edlesbach zum Spielplatz am Anger. 
Ein Unternehmen sicherte die Brücke, für 
schwere Lasten mit LKW´s Eine General-
sanierung ist notwendig!

tatsache ist: Die gesicherte Brücke 
wurde von einem Bauunternehmer nach 
rücksprache mit den Verantwortlichen 
der Bgld. Landesregierung und Bezirks-
hauptmannschaft Mattersburg  gesi-
chert, um für einer jungen Familie ein 
Wohnhaus zu bauen. Gleichzeitig wur-
den Kostenvoranschläge für die sanie-
rung der Brücke eingeholt und an dem 
Billigstbieter vergeben. Ein anruf beim 
amtsleiter oder bei mir hätte genügt, um 
das Missverständnis aufzuklären.

„Für den 
Nachwuchs 
nichts übrig“?
Die Markt-
gemeinde 
Wiesen 
übernahm die 
Betriebskosten 
in der Höhe von 
7.300 Euro.

Keine Kosten-
explosion beim 
neuen Dorfer-
neuerungsprojekt!
Die Errichtungs-
kosten wurden
sogar um 81.800 
Euro billiger. 



Juni 2017                         Nachrichten der Marktgemeinde Wiesen                             9

< < <  aus der Gemeinde   > > >

Fortsetzung von seite 8

Zu sackgasse Wanderweg: Der richtige Wanderweg wurde bei der Osterwanderung 
von den Wanderern im Jahre 2015 begangen. Leider war kein WIp-Gemeinderat dabei!

Aussendung der Wieser Plattform: 
Sackgasse Wanderweg. Im Jänner 2014 
kündigt die ÖVP-Wiesen einen „barriere-
freien“ Wanderweg von Bad Sauerbrunn 
nach Wiesen an. Die Liegestühle sind 
mittlerweile Pfahlhockern gewichen und 
der Wanderweg ist eine Sackgasse.

tatsache ist: Die Liegestühle wurden 
leider von Vandalen schon zweimal be-
schädigt, so dass wir in absprache mit 
der Förderstelle der Bgld. Landesre-
gierung die beschädigten Liegestühle 
entfernten. Die pfahlhocker standen 
schon immer bei der „apfelrast“. Wei-
ters endet der Wanderweg nicht in 
einer sackgasse, sondert endet in Bad 
sauerbrunn. Bei der Osterwandung 
im Jahre 2015 wurde der Wanderweg 
begangen. 

In der aussendung der Wieser platt-
form wurde ein falscher Wanderweg 
fotografiert und zwar handelt es sich 
dort um ein privatgrundstück. Wäre 
eine WIp-Gemeinderat bei der Oster-
wanderung dabei gewesen, hätte es 
dieses Missverständnis und die falsche 
Berichterstattung nicht gegeben.                     

Aussendung der Wieser Plattform: Wir 
wollen Sicherheit für Radfahrer. Die For-
derung eines eigenen Radweges nach 
Sauerbrunn, wie die WiP es gefordert hat 
bleibt aufrecht.

tatsache ist: Da es sich bei der L222 
um eine Landesstraße handelt, hat die 
Gemeinde Wiesen keine Befugnis einen 
eigenen radweg zu errichten. Es wäre 
ein Gesetzesbruch und hätte Besitzstö-
rungsklagen uvm. zur Folge. Bürger-
meister Matthias Weghofer verhandelte 
jedoch mit den verantwortlichen der 
Bgld. Landesregierung und es wurden 
verschiedene Varianten erprobt. Bei 
der Kreuzung richtung Festivalzelt und 
sportplatz wurde eine Einbindung as-
phaltiert. Die Kostenteilung erfolgte mit 

je ein Drittel Bund, Land und Gemeinde. 
Bei der Kreuzung L222 – Wiesener 
strasse sind zwei Varianten noch in 
Verhandlung. Eine Variante ist ein Be-
gleitweg auf der linken seite bei Kurve, 
die zweite Variante ist ein weiteres 
abtragen des Erdreichs auf der rechten 
seite und eine abbiegespur. Diese Ent-
scheidung werden die verantwortlichen 
Verkehrssachverständigen der Bgld. 
Landesregierung treffen. In Gemeinde-
ratssitzungen wurde jedoch mehrmals 
dieser radweg besprochen. 

Aussendung der Wieser Plattform: 
Sanierungen stellen wir uns anders vor. 
Der erste Stein, in der erst vor kurzem er-
richteten Steinschlichtung als Hangsiche-
rung auf der Roten Erde, hat sich gelöst. 
Derzeitige Gesamtkosten EUR 83.410,20. 
Auch hier wird die Gemeinde wieder Geld 
in die Hand nehmen müssen.

tatsache ist: Die steinschlichtung 
wurde saniert. Der Marktgemeinde 
kostet die sanierung keinen Cent. auch 
hier hätte ein anruf beim amtsleiter 
oder bei mir genügt und die unwissen-
heit wäre aufgeklärt worden.

Wir könnten noch mehr Unwahrheiten 
der Wieser Plattform berichtigen, der Text 
würde jedoch weitere Seiten in Anspruch 
nehmen.  Eines soll jedoch klar gestellt 
sein: Die Bevölkerung von Wiesen soll die 
Wahrheit erfahren!          Bgm. Matthias Weghofer mit der hochkarätigen Verhandlungsgruppe der Bgld. 

Landesregierung bei der radwegeinbindung Kreuzung L222 - Wiesener straße
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60plus TAXI für die Wiesener Senioren
mobil - sicher - flexibel - kostengünstig

< < <  aus dem Gemeindeleben   > > >

xxxxxxxxxxxxxxxx

Der Anteil der älteren Bevölkerung in unserer Gesellschaft 
wird immer größer. Gleichzeitig wird es immer wichtiger – 
auch für diese Bevölkerungsgruppe – mobil zu sein, um die 
notwendigen Erledigungen und Besorgungen durchführen 
zu können. 

Bürgermeister Matthias Weghofer stellte 
den Antrag im Gemeinderat

Bürgermeister Matthias Weghofer hat daher im Gemein-
derat einen Antrag eingebracht, der der Wiesener Bevölke-
rung ab 60 Jahren eine individuelle und bedarfsorientierte 
Beförderung mit Taxifahrzeugen zu günstigen Tarifen in 
ihren täglichen Grundbedürfnissen (Einkaufsfahrten, Arztbe-
suche, Behördenwege etc.) unterstützt. Anspruchsberech-
tigt sind alle Wiesenerinnen und Wiesener, welche in der 
Marktgemeinde Wiesen ihren Hauptwohnsitz haben und 
das 60. Lebensjahr vollendet haben. Näheres erfahren Sie 
im Gemeindeamt.       

Bereits seit dem Jahre 2010 gibt es für die Jugendlichen 
von Wiesen das Jugendtaxi. Die Jugendlichen nehmen das 
Jugendtaxi sehr gut an. Es gibt Ihnen Sicherheit, Flexibilität und 
ist kostengünstig. Vor allem die Eltern können ruhig schlafen 
und wissen ihre Kinder in sicheren Händen.

Jugendtaxi seit 2010 
wird gut angenommen

Auf Grund mehrerer Urgenzen von der Wiesener Bevölke-
rung brachte Bürgermeister Matthias Weghofer das Problem, 
zu wenig Windelsäcke für Pflegefälle und Babywindeln, 
beim Bgld. Müllverband vor. Der Müllverband war äußerst 
aufgeschlossen und nahm sich dem Problem an. 

Mit 1. Juli 2017 startet nun das neue Entsorgungssystem. 
Für Pflegefälle wird eine Windeltonne von Seiten des Müllver-
bandes  zur Verfügung gestellt und auch das Kontingent an 
Säcken für Babywindeln wird von 40 auf 50 Stück erhöht.     

Windeltonne statt Windelsack 
für Pflegefälle

Pachtvertrag für Erdbeerbauern verlängert

Für unsere Erdbeerbauern wurde der 
Pachtvertrag mit der Wassergenossen-
schaft „Nutzwassergemeinschaft Wiesen“ 
verlängert. Gegenstand des Vertrages ist 
die Einräumung eines Pachtrechtes für den 
Brunnen und die Wassersammelanlagen 
sowie die dazugehörigen Einrichtung bei 
der alten Kläranlage. Der Pacht beträgt 
symbolische 100 Euro. Die Marktgemeinde 
Wiesen hat die Nutzwassergemeinschaft bei 
der Gründung unterstützt.  
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< < <  aus dem Ortsteil   > > >

Zahlreiche Maßnahmen für die Ortsteil-Bewohner 
Asphaltierung der Rosengasse

Durch den Bau von drei Reihenhäuser mit sechs Wohneinhei-
ten mussten neue Aufschliessungsmaßnahmen getätigt werden. 
Im diesem Zuge wurde auch das Teilstück in diesem Bereich 
asphaltiert. Den neuen Bewohnern wünschen wir alles Gute und 
fühlen sie sich wohl in ihrem neuen Zuhause.

18 neue Bauplätze am Mohnblumenweg
Die Firma Kardea schließt am Mohnblumenweg 18 neue Bau-

plätze auf. Der Gemeinderat hat in den Gemeinderatssitzungen 
am 21.12.2016 und am 11.5.2017 die Voraussetzungen dafür 
geschaffen. In der Gemeinderatssitzung am 11.5.2017 wurde 
der Beschluss für die Beauftragung der günstigsten Firma mit 
den Straßen- und Kanalbauarbeiten gefasst.

Zufahrt zum Keltenberg wird verbreitert
Die Zufahrt zum Keltenberg soll verbreitert werden und ein 

Rad- und Gehweg geschaffen werden. Mit den Grundstücks-
besitzern wurden bereits positive Gespräche geführt und ein 
Geometer mit der Vermessung beauftragt. 

Geschwindigkeitsanzeige für den Ortsteil
Siedlerobmann Peter Reeh wird in Zusammenarbeit mit 

der Marktgemeinde Wiesen und Pöttsching eine mobile Ge-
schwindigkeitsanzeige ankaufen. Die Kosten sollen von den 
Gemeinden Wiesen und Pöttsching, sowie vom Siedlerverein 
zu gleichen Teilen übernommen werden. 

Erlassung eines Teilbebauungsplanes für den 
Bereich am Mitterweg

Für den Bereich am Mitterweg wurde ein Teilbebauungsplan 
erlassen und in Kraft gesetzt. Durch die Erlassung des Teilbe-
bauungsplanes wird auch die Zufahrt zu den Wohnhäusern am 
Mitterweg verbreitert.       

Alles Gute zum Muttertag
 Gemeinderätin Christine Reeh überbrachte im Ortsteil Wiesen 

und am Keltenberg allen Müttern und Frauen über 70 Jahren ein  
Blumenstöckl und die Muttertagswünsche von Bürgermeister 
Matthias Weghofer.

Diamantene Hochzeit
Inge und Johann Lazakovits

Den 60. Hochzeitstag feierten kürzlich das Ehepaar Inge 
und Johann Laszakovits aus dem Ortsteil Bad Sauerbrunn. 
Gemeinderätin Christine Reeh und Bürgermeister Matthias 
Weghofer gratulierten herzlich und überbrachten einen 
Geschenkgutschein.

Gr Wolfgang sieger, Msc, und Bgm. Matthias Weghofer 
besichtigen die rosengasse (o) und die neuen Bauplätze (u)
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< < <   Nahversorgung   > > >

Gute Nahversorgung in Wiesen
In Wiesen gibt es, im Gegensatz zu anderen burgenländischen 

Gemeinden, noch ein gute Nahversorgung und eine hervorra-
gende ärztliche Versorgung. Zentral gelegen sind alle wichtigen 
kommunalen und pfarrlichen Einrichtungen.

Zwei Kaufhäuser versorgen die Wiesener Bevölkerung 
mit allen notwendigen Lebensmitteln

Das Spar-Geschäft der Familie Anna und Josef Kremser am 
Anger sowie das Adeg-Geschäft von Grhard Knopf im Dorf 
sorgen dafür, dass der Einkaufsweg nicht zu weit entfernt ist.  

Zwei Fleischhauerein bieten ihre hervorragenden 
Fleischwaren und ihre schmackhaften Wurstwaren an 

Die Fleischereien Adolf Murnberger und Karl-Heinz Piller 
bieten eine sehr gute Qualität an.  

Zwei Friseure und eine Trafik
Das Friseur-Geschäft der Familie Weninger und „Lux-

Hair“ von Sabrina Endl sowie die Trafik der Familie 
Embst ergänzen das Angebot im Dorf (Bilder rechts).

aDEG - Gerhard Knopf

spar - anna und Josef 
Kremser

Fleischerei adolf Murnberger

Fleischerei Karl-Heinz 
piller

Bäckerei Gausch

Eine Bäckerei sorgt für frisches Gebäck 
und gute Brotwaren

Die Bäckerei Lorenz Gausch ist bekannt für das gute 
Brot, resche Semmeln und frisches Jourgebäck.  
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< < <   Nahversorgung   > > >

Die Zeit brachte große Veränderungen mit sich 
Man muss jedoch auch die Veränderungen der letzten Jahre 

sehen. Die ältere Generation, die sogenannten „Wirtshausgeher“, 
sind oft aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in der Lage, sich 
ins Gasthaus zu begeben. Die Jugend wiederum steht aus berufli-
chen und familiären Gründen unter starkem Druck. Verschiedene 
Faktoren, dass viele Wirte in den Gemeinden aufgeben. Aber auch 
die Lebensmittelgroßmärkte bringen unsere Lebensmittelgeschäf-
te, Fleischereien und Bäckereien schwer in Bedrängnis. Wie es 
scheint, ist diese Uhr nicht mehr zurückzudrehen. Sogar größere 
Städte wie Wiener Neustadt, Eisenstadt, Mattersburg usw. kämpfen 
mit der Infrastruktur. In der Innenstadt und in den Fußgängerzonen 
stehen viele Geschäfte leer. 

Drei Gaststätten
Das restaurant Beerenhof der Familie Florian Müllner 

und das restaurant „Zum Bäck“ der Familie tina und Karl 
Eitzenberger bieten ausgezeichnete und schmackhafte Spei-
sen und Getränke an. „Kondi“, das Gasthaus von Judith und 
Josef Neusteurer, verwöhnt mit Frühstück, Pizzas und weiteren 
Snacks. Das pub Grisu von Roman Pinter ist vor allem in den 
Abendstunden für seine Getränke und Snacks bekannt.      

Sicher haben einige Gasthäuser in den letzten Jahren 
geschlossen, jedoch sind wir im Vergleich mit umliegenden 
Gemeinden in Wiesen noch hervorragend versorgt. Vor allem 
mit der Nahversorgung von Lebensmittel und Fleischwaren 
sind wir in Wiesen noch sehr gut versorgt. 

restaurant 
Zum Bäck Cafe-restaurant 

Beerenhof

pub Grisu Gasthaus Neusteurer 
„Kondi“

Friseur Weninger trafik Embst
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< < <   Wiesener Jugend ist sehr aktiv   > > >

Unterstützung durch die Gemeinde

Im Rahmen des Jugendforums lud Bürger-
meister Matthias Weghofer, Jugendgemein-
derat Ing. Martin Müller und der Jugendob-
mann Bernhard Endl die Jugendlichen aus 
Wiesen ins Rathaus ein. Jugendgemeinderat 
Martin Müller und Bürgermeister Matthias 
Weghofer stellten den Jugendlichen die 
geplanten Projekte für 2017 vor: Ermäßig-
te Eintrittskarten für Musikveranstaltungen 
am Festivalgelände, Rot-Kreuz-Kurs für 
Führerscheinneulinge, 60 Euro Zuschuss 
zum Fahrtechnikkurs, 60 Euro Zuschuss für 
Studierende zum Semesterticket, Jugendtaxi, 
Jugendförderung in den Vereinen usw. Die 
jungen Gemeindebürger brachten ebenfalls 
ihre Ideen, Wünsche und Anregungen vor. 
Die Aktivitäten der Jugend von Wiesen sind 
das Osterkreuz, das Maibaumaufstellen, die 
Muttertagsaktion, ein Jugendausflug und die 
Nikolausaktion. Übrigens: Die Jugendlichen 
entschieden sich in einer demokratischen 
Abstimmung für die Musikfeste.

Auf Initiative von Bürgermeister Matthias 
Weghofer sollen zwei WLAN-Acess-
Points im öffentlichen Raum eingerichtet 
werden. Damit soll vor allem für die jun-
gen und jugendlichen Einwohner, aber 
auch für die Eltern und mit dem Internet 
vertrauten Großeltern ein attraktives An-
gebot geschaffen und Aufenthaltsqualität 
an diesen Orten verbessert werden.                                               
Konkret sind zwei Standort geplant: An 
der Rückseite der Volksschule wird an 
der Mauer ein Hotspot angebracht. Mit 
diesem Access-Point wird der gesamte 

Jugendforum: Bgm. Weghofer lud die Wiesener Jugend ins Rathaus

Errichtung von zwei WLAN-Hotspots 
im Ortszentrum

Bgm. Weghofer konnte eine Förderung von 100 Prozent 
lukrieren

öffentliche Bereich hinter der Volks-
schule und der Beachvolleyballplatz 
abgedeckt. An der Süd-Ost-Ecke des 
Rathauses wir an der Mauer der zweite 
Hotspot montiert. Dieser WLAN-Hotspot 
soll den Kirchenpark versorgen, der seit 
der Umgestaltung zu einem zentralen Ort 
für die jüngere Bevölkerung des Ortes 
und der wartenden Eltern geworden ist. 
Für dieses Projekt konnte Bürgermeister 
Matthias Weghofer eine Förderung in der 
Höhe von 85 Prozent der entstandenen, 
anerkannten Kosten erwirken.       

 Bürgermeister Matthias Weghofer 
stellte in der letzten Gemeinderats-
sitzung den Antrag, dass sich die 
Marktgemeinde Wiesen für das 
Projekt der burgenländischen Lan-
desregierung „Deine Gemeinde / 
jung.aktiv.innovativ“ anmeldet und 
sich zertifizieren lässt. Eine eventu-
elle Auszeichnung ist mit einer För-
derung der Jugend von Wiesen mit 
mindestens 1.000 Euro bzw. 2.000 
Euro verbunden. Die Zertifizierung 
als „Deine Gemeinde“ ist für die 
burgenländischen Gemeinden eine 
Bestätigung, dass Jugendarbeit mit 
hoher Qualität geboten wird.   

Projekt „Deine 
Gemeinde / jung.aktiv.

innovativ“

www.wiesen.eu
Besuchen sie uns auf der Homepage! 
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< < <  Wiesener Jugend   > > >

Alles Gute zum Muttertag

Auf Anregung der Jugend von 
Wiesen wurde von Bürgermeister der 
Ankauf von zwei Beachsoccer-Toren 
und Soccerbällen in die Wege geleitet. 
Nun sind die Tore und die Bälle ange-
kommen und die Jugendlichen können 
ab sofort am Beachvolleyballplatz auch 
Beachsoccer spielen.                                                                                                   

Zum Muttertag überbrachte die Wiesener 
Jugend allen Müttern und Frauen, die das 
70. Lebensjahr überschritten haben ein Blu-
menstöckl mit den Glückwünschen von Bür-
germeister Matthias Weghofer und der Markt-
gemeinde. Die Jugendlichen besuchten ??? 
Mütter am Samstag vor dem Muttertag und 
wünschten alles Gute. Die Mütter waren sehr 
erfreut von der kleinen Aufmerksamkeit. 

Zum Vatertag überbrachten die Jugendlichen von Wiesen mit 
Unterstützung von Bürgermeister Matthias Weghofer und Vize-
bürgermeister Christoph Ramhofer ein kleines Geschenk an die 
Väter und Männer über 70 Jahren. Die Väter freuten sich über die 
Glückwünsche zum Vatertag. 

Alles Gute zum Vatertag

Jugend bekam neue 
Beachsoccer-Tore

Auch dieses Jahr trug die Jugend Wiesen wieder mit 
ihren unzähligen Veranstaltungen, wie das Maibaum-
aufstellen, das Osterkreuz, die Nikolausaktion und der 
Muttertagsaktion zum aktiven Ortsgeschehen bei. Des 
weiteren ist im Sommer noch ein Beachsoccer Turnier 
am Volleyballplatz in Wiesen geplant. Zudem ist die 
Jugend Wiesen immer auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern und lädt junge und motivierte Jugendliche ab 
16 Jahren ein, um aktiv am Ortsleben teilzuhaben und 
dem Verein beizutreten.

Neben den oben genannten Veranstaltungen gibt es 
auch einen alljährlichen Jugendausflug, sowie mehrere 
interne Jugendtreffen (gemeinsames Grillen, Tagesaus-
flüge) bei denen die Mitglieder regelmäßig zusammen-
kommen.

Alle interessierten Jugendlichen sind herzlich dazu auf-
gerufen sich bei Jugendobmann Bernhard Endl unter der 
Nummer 0664/18 90 700 zu melden, um auch in Zukunft 
aktiv am Jugendgeschehen in Wiesen teilzuhaben.

Auf euer Kommen freut sich die Jugend Wiesen!

Jugend von Wiesen 
sucht neue Mitglieder
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< < <   Erdbeerfest   > > >

Die neue Österreichische Erdbeerkönigin Celina I. wurde am 
7. Wiesener Erdbeerfest von Wirtschaftskammerpräsident Hono-
rarkonsul Ing. Peter Nemeth gekrönt. Über 1000 Besucher waren 
zur Krönung und zum ORF-Frühschoppen mit der bekannten 
Moderatorin Nicole Aigner gekommen. Das Erdbeerfest begann 
mit einer Feldmesse zelebriert von unserem Ortspfarrer MMag. 
Michael Wüger mit gesanglicher Begleitung vom Gesangsverein 
Hoffnung Wiesen.

ORF-Frühschoppen mit der bekannten Moderatorin
 Nicole Aigner

Im Anschluss an die heilige Messe begann der ORF-
Frühschoppen mit der Moderatorin Nicole Aigner. Der ORF-
Frühschoppen wurde in ganz Österreich übertragen und war 
für unsere Marktgemeinde Wiesen und unsere Erdbeeren eine 
hervorragende Werbung. Musikalisch umrahmt wurde der 
Frühschoppen vom Musikverein Wiesen und zwei weiteren 
Gruppen.

Wirksame Werbung für die Marktgemeinde und Erdbeeren
Bürgermeister Matthias Weghofer, die noch regierende Erd-

beerkönigin Sabrina I. Erdbeerproduzent Vizebgm. Christoph 
Ramhofer, Presseprecherin Mag. Irene Paar vom Musikverein 
wurden von Nicole Aigner interviewt. Bürgermeister Matthias 
Weghofer hob vor allem unsere schöne und moderne Ge-
meinde, unsere köstlichen Erdbeeren, unsere aktiven Vereine 
sowie die hervorragende Infrastruktur unserer Marktgemeinde 
hervor.

Krönung der neuen Österr. Erdbeerkönigin Celina I.   
Die feierliche Krönung der Österreichischen Erdbeerköni-

gin Celina I. wurde vom Präsidenten der Wirtschaftskammer 
Burgenland Honorarkonsul Ing. Peter Nemeth, assistiert von 
Verschönerungs- Tourismusobfrau Anita Treitl, durchgeführt. 
Durch die Krönungszeremonie führte Gemeindevorstand Ing. 
Martin Müller.                                                                                                                        

Erfolgreiches Wiesener Erdbeerfest mit  
Über 1000 Besucher kamen zur Krönung der 
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< < <   Erdbeerfest   > > >

Krönung der Österreichischen Erdbeerkönigin
Öster. Erdbeerkönigin Celina I. und zum ORF-Frühschoppen
Bisherige 24 Ananas- und Erdbeerköniginnen wurden geehrt 

Unmittelbar nach der Krönung wurden die bisherigen Ananas- 
und Erdbeerköniginnen geehrt und ausgezeichnet. Bürgermeis-
ter Matthias Weghofer und Verschönerungs- und Tourismusob-
frau Anita Treitl überreichten den bisherigen 24 Königinnen 
eine Skulptur bemalt mit ihren Namen, dem Krönungsjahr, der 
Erdbeerkrone und Erdbeeren. Angefertigt wurde die Auszeich-
nung von unserer bekannten Künstlerin Gisi Strobl.   

Attraktives Erdbeerfest mit vielfältigem Rahmenprogramm
Das Rahmenprogramm war überaus attraktiv und vielfältig. 

Der Musikverein Wiesen, die Volksstanzgruppe Pöttsching und 
die bekannte Musikgruppe „the meatballs“ sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung und für Showeinlagen.

Die Wiesener Gastronomie und Erdbeerproduzenten sorgten 
für Speis´ und Trank und bereicherten das Erdbeerfest.

Gratulation der neuen Erdbeerkönigin Celina I
Wirtschaftskammerpräsident Ing. Peter Nemeth, Bürgermeister 

Matthias Weghofer, Vizebürgermeister Christoph Ramhofer und 
Tourismusobfrau Anita Treitl gratulierten der neuen Österreichi-
schen Erdbeerkönigin Celina I. herzlich und wünschten eine 
erfolgreiche Regentschaft.

Dank der scheidenden Königin Sabrina I. 
Der scheidenden Erdbeerkönigin Sabrina I. wurde für ihren 

Einsatz und ihre Repräsentationen beim Bundespräsidenten, 
beim Wiener Bürgermeister, beim Bischof, Landeshauptmann 
uvm. herzlich gedankt. Sie vertrat unsere Erdbeeren und unsere 
Marktgemeinde Wiesen hervorragend.

Großer Werbeeffekt für die Erdbeeren und unseren Heimatort
Das 7. Wiesener Erdbeerfest mit der Krönung der Öst. Erd-

beerkönigin wurde sehr gelobt und hatte eine große Werbe-
wirksamkeit für unsere Ananas-Erdbeeren und unsere Marktge-
meinde Wiesen. Ein Dankeschön an den Verschönerungs- und 
Tourismusverein mit Obfrau Anita Treitl an der Spitze, an die 
Gewerbetreibenden, an die Erdbeerproduzenten, an den Mu-
sikverein und allen Mitwirkenden.

Bild rechts: Ehemalige ananas- und 
Erdbeerköniginnen kamen zum Festakt und 
bereicherten das diesjährige Erdbeerfest
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< < <   aus dem pfarrleben   > > >

pfarrer MMag. Michael Wüger und Bischofsvikar Mag. Karl schauer 
mit den Firmlingen:

Michael Baier, Elisabeth Bauer, Lara Maria Berger, Markus Biricz, 
Melanie Biricz, Fabian Feurer, Daniel Giefing, Yara renate Habeler, 

Fiona Hann, tim Harrer, Bastian Huber, Fabian Kautschnig, amelie Koch, 
Fabian Koch, Elias Leitgeb, Niklas Mahlfleisch, Michael andreas Morawitz, 

paul Morawitz, Larissa Müllner, Jan Markus panis, Linda Karina panis, 
sophie theres ramhofer, Iris timea reich, sophie reinprecht, 

Jan reismüller, Leonie schütz, Beate Maria schweiger, Lisa sedlatschek, 
anna-Lena spadt, tatjana Maureen, strehaljuk simon, Norbert stricker, 
Fabian strobl, Laetitia strümpf, Nico Bernhard trimmel, Luke Wograndl, 

Julia Wukovits, adam Zele

EhrenkonsRat Mag. Werner Klawatsch gestorben

Das heilige Sakrament der Firmung erhiel-
ten im heurigen Jahre 38 Burschen und Mäd-
chen aus Wiesen. Die Firmung nahm Mag. 
Karl Schauer im Beisein unseres Ortspfarrer 
MMag. Michael Wüger vor. In der katholi-
schen Kirche ist die Firmung die Vollendung 
der Taufe und bildet zusammen mit dieser 
und der Eucharistie die „drei Sakramente 
der christlichen Initiation“. Mit der Firmung 
übernehmen Mädchen und Jungen das 
Taufversprechen, das ihre Eltern und Paten 
für sie abgegeben haben. Sie sind danach 
Katholiken mit allen Rechten und Pflichten.      

Ehrenkonsistoralrat Mag. Werner Klawatsch ist nach einem erfüllten Leben als 
Priester in seiner Heimatgemeinde Wiesen verstorben. Mag. Werner Klawatsch wurde 
am 14.4.1949 in Wiener Neustadt geboren und wuchs in seiner Heimatpfarre Wiesen 
auf. Am 29.6.1962 wurde er von Bischof DDr. Stefan Laszlo im Eisenstädter Dom 
zum Priester der Diözese Eisenstadt geweiht. Mag. Werner Klawatsch war zunächst 
Kaplan von 1962 bis 1963 in Purbach und nach kurzer Tätigkeit als Pfarrvikar in St. 
Margarethen von 1963 bis 1964 in der Stadtpfarre Oberwart, die er ein Jahr lang als 
Pfarrprovisor leitete. Im Jahre 1965 wurde er zum Seelsorger der Lokalseelsorgestelle 
Neutal bestellt. 1972 wurde er zusätzlich mit der Mitbetreuung der Pfarre Markt St. 
Martin betraut, die auch sein Wohnsitz wurde. Im Jahre 1986 wurde er auch zum Pfarrer 
der Pfarre Landsee bestellt. Von 1998 bis 2008 leitete er als Dechant das Dekanat 
Oberpullendorf. Mag. Werner Klawatsch übernahm von 1995 bis 2002 die Leitung des 
Referates für die Pastoral an Angehörigen ethnischer Gruppen. Im Ruhestand, den er 
in seiner Heimatgemeinde Wiesen verbrachte, übernahm er, solange dies seine Kräfte 
zuließen, gerne Aushilfen. Die Marktgemeinde dankt Mag. Werner Klawatsch für seine 
klerikalen Dienste und legte als Dank am offenen Grabe einen Kranz nieder.       

38 Jugendliche erhielten das Sakrament der Firmung
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< < <   aus dem Gemeindeleben    > > >

Start in die Erdbeersaison - Auftaktveranstaltung 
am Hauptplatz in Wr. Neustadt

Die Marktgemeinde Wiesen und die 
Genussregion „Wiesener Ananas-Erd-
beeren“ veranstalteten am Hauptplatz in 
Wiener Neustart den „Start in die Erdbeer-
saison“. Musikalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung mit einem Platzkonzert des 
Musikvereines Wiesen. 

Die Besucher der Auftaktveranstaltung 
konnten kostenlos die köstlichen Wiese-
ner Ananas-Erdbeeren verkosten und 
auch welche kaufen. Der Markt in Wiener 
Neustadt ist ein guter Umschlagsplatz für 
die Wiesener Erdbeeren. 

Bürgermeister Matthias Weghofer pflegt 
mit dem Wiener Neustädter Bürgermeis-
ter und Klubobmann des Niederösterei-
chischen Landtages Mag. Klaus Schnee-
berger eine gute Beziehung. Klaus 
Schneeberger besuchte zur gleichen Zeit 
die Bundeshandelsakademie in Wiener 
Neustadt wie Bürgermeister Weghofer, 
allerdings ein Schuljahr vor ihm.   

Am 13.05.2017 stand Amtsleiter Erwin Giefing in Rust 
auf der anderen Seite des Standesamtstisches: Erwin 
Giefing und Nadine Schedl sagten vor dem Standes-
beamten in Rust im Kremayrhaus „Ja“.

Nadine und Erwin sind bereits seit über sieben Jahren 
ein Paar und bauen derzeit eifrig an ihrem Eigenheim. 
Die kirchliche Hochzeit findet im August statt. 

Bürgermeister Matthias Weghofer ließ es sich nicht 
nehmen und schaute persönlich bei der standesamt-
lichen Trauung vorbei. „Ich wünsche Erwin und seiner 
Gattin Nadine persönlich alles Gute und viel Glück 
auf dem gemeinsamen Lebensweg“, so Weghofer 
abschließend.

Ja, wir wollen!
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Mag. Sarah Pauschenwein eröffnet 
psychotherapeutische Praxis

< < <   Jubiläen . Jubiläen . Jubiläen   > > > 

Franziska Koch feierte 90er

Zusammen sind das Ehepaar Fran-
ziska und Johann Koch 190 Jahr alt. 
Im April feierte ihr Gatte Johann den 
100. Geburtstag. Im Juni wurde Gattin 
Franziska  90 Jahre alt. Bürgermeister 
Matthias Weghofer, die beiden Söhne 
und Schwiegertöchter sowie Enkelkinder  
und zahlreiche Verwandte und Freunde 
gratulierten herzlich. Seitens der Markt-
gemeinde überbrachte Bürgermeister 
Matthias Weghofer ein Geschenk.

Prof. Dr. Johann Kriegler feierte den 85. 
Geburtstag.

 Bürgermeister Matthias Weghofer 
gratulierte herzlich und überbrachte 
ein Geschenk. Dr. Johann Kriegler gab 
zahlreiche Publikationen heraus. Unter 
anderem das „Kleine Lexikon der Wiese-
ner Mundart“. Dr. Kriegler war auch Autor 
des Heimatbuches der Marktgemeinde 
Wiesen im Burgenland.

Der ehemalige Landesdirektor der 
UNIQA-Versicherung Dr. Herbert Wukits 
feierte den 70. Geburtstag. Herbert Wu-
kits war fast zwei Jahrzehnte Direktor der 
UNIQA-Versicherung im Burgenland und 
war auch ein großer Gönner diverser Wie-
sener Vereine und der Pfarrgemeinde.   

Die Wiesenerin Mag. Sarah Pauschenwein eröffnete 
im Rathaus in Wiesen eine psychotherapeutische Praxis. 
Die neue Psychotherapeutin ist spezialisiert auf Kinder- 
und Jugendpsychotherapien, kann aber genauso gut 
Erwachsene erfolgreich behandeln. 

Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebürger-
meister Christoph Ramhofer  gratulierten herzlich und 
wünschten viel Erfolg.

In Würdigung der Verdienste um die Österreichische Blasmusik 
wird mit Beschluss des Präsidiums Leopold Linshalm die Verdienst-
medaille in Gold verliehen. Dies ist der offizielle Text auf der Urkunde 
des Österreichischen Blasmusikverbandes. Leopold Linshalm wurde 
im Rahmen des Frühlingskonzertes des Musikvereines Wiesen vom 
Obmann der Bgld. Blasmusik Prof. Mag. Alois Loidl die Urkunde und 
die Verdienstmedaille in Gold des Österreichischen Blasmusikver-
bandes überreicht. Leopold Linshalm war 17 Jahre Kapellmeister des 
Musikvereines Wiesen und leitet zur Zeit die Jagdhornbläsergruppe 
Mattersburg Rosalia. Herzliche Gratulation! 

< < <   Berufliches . auszeichnung   > > >

Hohe Auszeichnung für 
Leopold Linshalm

Dr. Johann Kriegler - 85 Jahre Dr. Herbert Wukits ist 70

Bgm. Matthias Weghofer und ehemalige 
Kolleginnen und Kollegen gratulierten 
herzlich
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anmerkung: Alle Daten unter Personalien basieren auf Un-
terlagen und Auskunft des Standesamtes der Marktgemeinde 
Wiesen. Eventuelle Irrtümer bitte im Gemeindeamt zur Richtig-
stellung bekanntgeben. Danke.

25.03.2017 - asel Katranci
Aydin und Mehtap Katranci, 
Hauptstraße 90
07.05.2017 - Matteo spanraft
Carina und Patrick Spanraft, 
Ahorngasse 3
26.05.2017 - Nadine Kirchknopf
Sabrina und Joachim Kirchknopf, 
Ahorngasse 1

67,5 Jahre (steinerne Jahre)
Hermine Pauschenwein, geb. 20.09.1928, und Ing. Franz Pau-
schenwein, geb. 11.04.1928, Garteng. 36, am 11.11.1949

60 Jahre (Diamantene Hochzeit)
Wilhelmine Kremser, geb. 20.04.1937, und Josef Kremser, 
geb. 19.05.1936, Bahnstraße 38/1, am 22.04.1957
Maria Huber, geb. 17.10.1937, und Walter Huber, geb. 
04.04.1935, Neugasse 8/1, am 02.06.1957
Inge Laszakovits, geb. 30.03.1932, und Johann Laszakovits, 
geb. 21.02.1930, Franz Liszt-Gasse 21, am 09.06.1957

50 Jahre (Goldene Hochzeit)
Evelyne Blochwitz, geb. 15.09.1947, und Dietmar, geb. 
07.09.1942, Römergasse 11, am 17.03.1967
Edith Ramhofer, geb. 29.10.1947, und Rudolf Ramhofer, geb. 
26.03.1949, Frohsdorferstraße 13, am 31.03.1967
Augustine Tragl, geb. 26.03.1949, und Ernst Tragl, geb. 
18.07.1945, Frohsdorferstraße 13, am 01.05.1967
Christine Reismüller, geb. 16.09.1948, und Rudolf, geb. 
29.11.1943, Feldgasse 17a, am 19.05.1967

Bgm. Matthias Weghofer überbrachte dem Jubelpaar 
Glückwünsche und ein Ehrenpräsent der Marktgemeinde. 
Die Gemeindenachrichten schließen sich diesen Wünschen 
für noch viele gemeinsame Jahre in Gesundheit an!

20.03.2017 - Ernst Julius starkl,
geb. 16.10.1948, Haselnußgasse 24

Runde Geburtstage (80 Jahre und älter)
(01.03.2017-30.06.2017)

< < <   Jubiläen . Jubiläen . Jubiläen   > > > 

Geburtstage (älter als 90 Jahre)
Johann Koch (100), 08.04.1917, Kastanienweg 13
Antonia Kremser (96), 20.04.1921, Bahnstraße 167
Barbara Nussbaumer (96), 10.06.1921, Kircheng. 13/1
Maria Pauschenwein (93),14.04.1924, Bahnstraße 119/1
Rosa Pinter (93), 21.05.1924, Zeisslgasse 22
Alexander Nussbaumer (92), 09.06.1925, Kircheng. 13/1
Rosina Rezner (91), 22.03.1926, Erlengasse 3
Florian Eleonore (91), 04.04.1926, Rosengasse 3

90 Jahre
Maria Murnberger, 24.03.1927, Sauerbrunnerstr. 3a
Franziska Koch, 05.06.1927, Kastanienweg 13

85 Jahre
Rudolf Dorfmeister, 24.03.1932, Hintergasse 4
Inge Laszakovits, 30.03.1932, Franz Liszt-Gasse 21
Anna-Marie Kremser, 23.04.1932, Bahnstraße 58
Rudolf Nussbaumer, 28.04.1932, Hauptplatz 2
August Florian Endl, 30.04.1932, Zeisslgasse 12/1
Hermine Hochhauser, 10.06.1932, Mitterweg 9
Mag. Dr.phil. Johann Kriegler, 11.06.1932, Hintergasse 4a

80 Jahre
Wilhelmine Kremser, 20.04.1937, Bahnstraße 38/1
Engelbert Schatzer, 21.04.1937, Bahnstraße 150
Erich Kollenz, 23.04.1937, Franz Liszt-Gasse 20
Anton Huber, 27.05.1937, Helenental 3
Johanna Maria Dorfmeister, 13.06.1937, Bahnstraße 7
Anna Maria Schöntag, 23.06.1937, Raiffeisengasse 44

Statistik 01.03. - 30.06.2017
Eheschließungen: 3

Geburten: 3 
(2 Mädchen - 1 Bub)

todesfälle: 9 
(5 Frauen - 4 Männer)

< < <   personalia   > > > 

Neue Erdenbürger
Stichtag 01.03. - 30.06.2017

Wir trauern um sie
Stichtag 01.03. - 30.06.2017

Eheschließungen
Stichtag 01.03. - 30.06.2017

15.03.2017 
Gabriele und Erwin Bucher, 
Römersee 12a
30.03.2017
Bernadette und rene Zach, 
Katzelsdorf
29.04.2017
Gudrun und Moustafa El shahhat, 
Kirchengasse 9

Hochzeitsjubiläen feierten 
(01.03.2017-30.06.2017)

09.04.2017 - Ernst Gold,
geb. 06.01.1940, Neuhausgasse 21
11.04.2017 - Elisabeth Maria Haas,
geb. 10.10.1949, Hohenäcker 13/6
09.05.2017 - Mag. Werner Klawatsch,
geb. 14.04.1939, Schanzgasse 4
24.05.2017 - Walpurga Koch,
geb. 19.02.1944, Forchtenauerstr. 4
29.05.2017 - Leopoldine Bogner,
geb. 11.04.1921, Bahnstraße 51/1
08.06.2017 - Maria Nussbaumer,
geb. 15.08.1927, Frohsdorferstr. 28/1
21.06.2017 - Hermine Blazicek,
geb. 09.04.1931, Gartengasse 12A
24.06.2017 - Josef seidl,
geb. 09.03.1954, Hutkoglweg 21
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< < < Feuerwehr Wiesen  > > >

Tag der Feuerwehr und Feuerwehrübung
Feuerwehrkommandant Franz Nuss-

baumer jun. konnte zum Tag der Feuer-
wehr zahlreiche Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden sowie die Bevölkerung 
von Wiesen begrüßen. 

Traditionell begann der Tag der Feuer-
wehr mit dem Besuch der heiligen Messe. 
Danach erfolgten die Ansprachen mit 
Ehrungen und die Kranzniederlegung vor 
dem Kriegerdenkmal. Vizebürgermeister 
Christoph Ramhofer dankte in Vertretung 
von Bürgermeister Matthias Weghofer in 
seiner Ansprache den Feuerkameraden 
für ihre Arbeit, ihre Einsätze im abgelau-
fenen Jahr und wünschte weiterhin alles 
Gute. 

Im Mai fand mit der freiwilligen Feuer-
wehr Bad Sauerbrunn eine gemeinsame 
Übung beim Reitstall der Familie Artner 
bei der Kreuzung Sauerbrunnerstraße 
– Wiesenerstraße statt. Die beiden Feu-
erwehren konnten den angenommenen 
Brand des Reitstalles  erfolgreich be-
kämpfen und die Übung als gelungen 
abschließen. Im Anschluss an die Übung 
wurde im Feuerwehrhaus Wiesen eine 
Stärkung eingenommen.      

Selbstverteidigungskurs für Damen erfolgreich
Die Marktgemeinde Wiesen lud alle Mädchen und Frauen zu einem Selbstverteidigungskurs ein.

Ziel des Kurses ist es, das Sicherheitsge-
fühl von Mädchen und Frauen zu stärken. In 
diesem Workshop, der von besonders ge-
schulten  Trainern der Exekutive abgehalten 
wurde, wurden grundlegende Selbstverteidi-
gungsmöglichkeiten aufgezeigt. Der Kurs ist 
für die Teilnehmer kostenlos und wird von 
der Marktgemeinde Wiesen bezahlt. 

Bürgermeister Matthias Weghofer und 
Vizebürgermeister Christoph Ramhofer 
besuchten die 18 Kursteilnehmer während 
eines Kurses in der Mehrzweckhalle und 
überzeugte sich von gelernten Verteidigungs-
übungen der Mädchen und Frauen. Der 
Kursleiter Gr.Insp. Karl Vollenhofer bestätigte 
die schnelle Lernfähigkeit der Teilnehmer.

 Der Selbstverteidigungskurs wurde auf 
Anregung von Bettina Sedlatschek und Bür-
germeister Matthias Weghofer abgehalten.        
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Jugendmannschaft U9 wurde Meister

< < <  sport . sport . sport  > > > 

Neuer Vorstand des SC Wiesen meldet Spielbetrieb an
Der neue Vorstand des SC-Wiesen mit 

Obmann Roman Pinter an der Spitze hat 
den Spielbetrieb für die Kampfmannschaft 
in der 2. Klasse Mitte angemeldet.

SC-Wiesen bekommt 2017 für 
Betriebskosten und Sanierung des 

Platzes und der Gebäude 
20.000 Euro

Die Marktgemeinde Wiesen unterstützt 
den SC-Wiesen jährlich mit EUR 10.000,- 
für die Betriebskosten (Strom, Wasser, 
Heizöl, Rasenmähen usw.). Weiters 
wird einmalig die Platzsanierung EUR 
5.000,- zur Verfügung gestellt. Weitere 
EUR 5.000,- werden für die Sanierung 
der Kabinen, WC-Anlagen und sonstiger 
Gebäude an den SC-Wiesen gegen 
Rechnungslegung bezahlt.   

antonia Cubert

Nachwuchs wurde mit 7.300 Euro 
unterstützt 

Um den Spielbetrieb der Nachwuchs-
mannschaften U7, U9 und U12 aufrecht-
zuerhalten, hat die Marktgemeinde Wie-
sen bis zur Wahl des neuen Vorstandes 
am 28. April 2017 Rechnungen in der 
Höhe von EUR 7.300,- für die anfallenden 

Die Jugendmannschaft des SC-
Wiesen U9 gewann den Meistertitel. 
Herzliche Gratulation den Jungs für 
die hervorragende Leistung. Danke 
dem Trainer Dominik Gruber für die 
hervorragende Betreuung unserer 
Jugendmannschaft U9. Weiterhin 
alles Gute!

Antonia Cubert, 13, wohnhaft im Ortsteil Bad Sauerbrunn der Gemeinde Wiesen 
erzielte in der aktuellen Wettkampf-Saison zwei Top Ergebnisse. Nach dem Burgenlän-
dischen Landesmeistertitel im Turn 10 in der Altersklasse 13 Anfang Mai konnte sich 
Antonia Cubert am 14.05.2017 auch den ASKÖ Bundesmeistertitel in der Altersklasse 
bis 14 Jahre in Klagenfurt gewinnen. 

Wir gratulieren der frischgebackenen Bundesmeisterin sehr herzlich! 

Antonia Cubert - Bundesmeisterin

Betriebskosten bezahlt.

Leider wurde im Vorfeld der Verhand-
lungen der sC-Wiesen spielball einer 
politischen partei. Vereine sollten nicht 
in die parteipolitik hineingezogen wer-
den und die Verantwortlichen sollten 
versuchen parteipolitik entschieden 
zurückweisen. 
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Das Umweltzentrum Wiesen wurde vor 
zehn Jahren feierlich eröffnet. Anlässlich 
des zehnjährigen Jubiläums bemalten die 
Kindergarten- und Volksschulkinder das 
Umweltzentrum. Die farblose Betonmauer 
erstrahlt nun in bunten Farben und ist ein 
Blickfang für die Augen. 

Die Idee dazu hatte Gemeindevorstand 
Josef Habeler. Bürgermeister Matthias 

Kindergarten- und Volksschulkinder 
bemalten Umweltzentrum

Weghofer teilte diese Idee der Kinder-
gartenleiterin Belinda Grill und der Volks-
schuldirektorin Heide-Marie Baswald mit 
und bat sie um die Umsetzung. Beide 
waren sofort begeistert und machten 
ihre Zusage. 

Als Malbetreuerin und Tippgeberin 
konnte die Wiesener Künstlerin Gisi Strobl 
gewonnen werden. Die Kindergarten- und 

Volksschulkinder gingen mit Eifer und 
Freude ans Werk.

Das Resultat ist ein wunderbares Kunst-
werk, geschaffen von Kinderhand. Das 
Umweltzentrum erstrahlt nun in bunten 
Farben und dem einfallsreichen Gedan-
kengut der Kinder. Herzlichen Dank den 
Kindern, den Pädagoginnen und der 
Betreuerin für dieses schöne Werk.


